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Nachrichten der Gesellschaft für Kinder- und Jugendrheumatologie

Rückblick auf das kinderrheumatologische 
Jahr 2013 und Ausblick auf 2014

In den ersten Verbandsnachrichten unserer 
Fachgesellschaft in 2014 wollen wir eine 
Übersicht über die vielen Aktivitäten und 
Erfolge des vergangenen Jahres geben. 
Zahlreiche Publikationen wurden heraus-
gegeben, Veranstaltungen organisiert und 
mitgestaltet – inklusive der Jahrestagung 
mit Vorstandswahlen im September – und 

die Arbeit in den Kommissionen wurde 
emsig vorangetrieben.

Neuer Vorstand

Auf der Mitgliederversammlung im Rah-
men der Jahrestagung im September in 

Mannheim wurde Michael Borte als Nach-
folger von Gerd Horneff zum Vorsitzen-
den der GKJR gewählt. Wir danken Gerd 
Horneff für die gute gemeinsame Zeit und 
freuen uns auf die neue Zusammenarbeit 
mit Michael Borte. Erster und zweiter Stell-
vertreter des Vorsitzenden sind Dirk Foell 
und Ulrich Neudorf. Johannes-Peter 
Haas übernimmt das Amt des Schriftfüh-
rers. Kirsten Minden bleibt im Amt der 
Kassenwartin.

Titel

AID-Schulung 2014

Spezialkurs kindliche 
Gelenksonografie 

1. Jahrestagung Kompetenznetz Patientenschulung e. V. 
(KomPaS) gemeinsam mit 11. Jahrestagung AGs Asthma- & 
Neurodermitisschulung (AGAS & AGNES)

4. Fürstenrieder Symposium: Primäre Immundefekte und 
autoinflammatorische Erkrankungen – Klinik, Diagnostik, 
Genetik und Therapie

Fortbildung: Rückenschmerzen und vertebragene Funkti-
onsstörungen im Kindes- und Jugendalter

Wörlitzer Konsensusgespräche und Expertentreffen

4. Trainingskurs in Kinder- und Jugendrheumatologie

International Symposium on Translational Approaches to 
Autoinflammatory & Workshop: Management of Autoin-
flammatory Diseases

Kongress des Berufsverbandes Deutscher Rheumatologen 
(BDRh)

Congress of EULAR

Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendmedizin (DGKJ) gemeinsam mit den Jahrestagungen 
der Gesellschaft für Kinder- und Jugendrheumatologie 
(GKJR) und der Deutschen Gesellschaft für Pädiatrische In-
fektiologie (DGPI)

Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Rheumatolo-
gie (DGRh) mit der Deutschen Geschellschaft für Orthopä-
thische Rheumatologie (DGORh) und unter Beteiligung der 
Gesellschaft für Kinder- und Jugendrheumatologie (GKJR) 

21st PReS Congress of European Pediatric Rheumatology

Congress of American College of Rheumatology (ACR)

Juvenile Sclerodema Symposium 

Datum/Uhrzeit

21.02.2014

15.02.2014

21.–22.02.2014

28.02.–01.03.2014

01.03.2014

21.–22.03.2014

27.–29.03.2014

15.–17.05.2014

16.–17.05.2014

11.–14.06.2014

11.–14.09.2014

17.–20.09.2014

17.–20.09.2014

15.–19.11.2014

29.11.2014

Ort

Essen

Weißenfels

Berlin

Schloss Fürstenried, 
München

Halle

Wörlitz

Leipzig

Münster

Berlin

Paris, Frankreich

Leipzig

Düsseldorf

Belgrad, Serbien

Boston, USA

Hamburg

Veranstalter bzw. Deadline für 
 Abstracteinreichung

Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin, 
Uniklinik Essen

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin der 
 Asklepios Klinik Weißenfels 

Zentrum für Humangenetik und Laboratori-
umsdiagnostik, Martinsried

Universitätsklinik und Poli klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin, Halle

Initiative für das rheumakranke Kind e. V. 
und GKJR

Initiative für das rheumakranke Kind e. V. 

Abteilung für Pädiatrische Rheumatologie 
und Immunologie, Universitätskrankenhaus 
Münster

Rheumaakademie Berlin

31.01.2014

voraussichtlich 30.04.2014

voraussichtlich 30.04.2014

15.06.2014

Hamburger Zentrum für Kinder- und 
 Jugendrheumatologie an der Schön Klinik 
Hamburg Eilbek

Tab. 1 Veranstaltungskalender 2014
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Frau Martina Niewerth
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E-Mail: niewerth@drfz.de

Engagement in den 
 Kommissionen
Unter Federführung der Kommission 
Bildgebung wurden Kurse der kindlichen 
Gelenksonografie in Landshut, Senden-
horst und Weißenfels angeboten sowie eine 
Umfrage zu bildgebenden Verfahren unter 
allen GKJR-Mitgliedern vorbereitet. Die 
Kommission hat einen Entzündungsscore 
(Ultraschall) entwickelt, der nun evaluiert 
wird. Außerdem soll ein Konsensuspapier 
mit Empfehlungen zur Bildgebung bei der 
JIA auf den Weg gebracht werden.

Die Kommissionen Qualitätssiche-
rung & Weiterbildung sowie Versorgung 
& Öffentlichkeitsarbeit haben Hand in 
Hand die jährliche Umfrage der GKJR zur 
Versorgungs- und Weiterbildungssituation 
in der Kinderrheumatologie durchgeführt 
und ausgewertet, für die Aktualisierung 
der Versorgungslandkarte im Internet mit 
Vergabe qualifizierender Symbole für die 
Einrichtungen gesorgt und die Zertifizie-
rung österreichischer Mitglieder betreut.

Die Kommission Patientenschulung 
wird weiterhin die Einbindung der Kinder-
rheumatologie in das modulare Schulungs-
programm für chronisch kranke Kinder 
und Jugendliche sowie deren Familien 
„ModuS“ vorantreiben. 

In der Kommission Klinische Studien 
& Forschung wurden Fördergelder bean-
tragt, um Handlungsempfehlungen an-
hand standardisierter Therapieprotokolle 
zu überprüfen. Außerdem organisiert die 
Kommission das jährliche Forschungsmee-
ting. Erstmals wurden in diesem Jahr die 
Forschungspreisträger auf der Startseite der 
Homepage veröffentlicht. Ausführliche Be-
richte zum Stand der aktuellen Projekte 
werden in den GKJR-Verbandsnachrichten 

der Ausgaben 2 und 3/2014 der arthritis + 
rheuma veröffentlicht.

Die Arbeit der Kommission Sport & 
Bewegung konzentrierte sich u. a. auf 
 standardisierte Schulsportbefreiung und 
Sport beratung. Vom Deutschen Zentrum 
für Kinder- und Jugendrheumatologie 
(DZKJR) in Garmisch-Partenkirchen erar-
beitete Richtlinien sollen von der Kommis-
sion getestet werden. Die Kommission 
 beteiligte sich auch an der Veranstaltung 
des „Sport und Rheuma“-Symposiums in 
Garmisch-Partenkirchen.

Die Kommission Pharmokotherapie 
und die Kommission Leitlinien wurden 
unter gleichberechtigter Federführung von 
Johannes-Peter Haas und Tim Niehues 
zusammengelegt. Aufgabenbereiche sind 
die kontinuierliche Erstellung von Thera-
pieempfehlungen und Leitlinien.

Neuer Arbeitskreis gegründet

Gemeinsam mit der Deutschen Gesell-
schaft für Rheumatologie (DGRh) wurde 
auf Initiative von Ina Kötter, Kirsten 
 Minden und Susanne Schalm der Arbeits-
kreis Transition in der Rheumatologie 
ins Leben gerufen.

Veranstaltungen erfolgreich 
weitergeführt

Sehr erfreulich ist, dass zahlreiche Semina-
re (u. a. Gelenksonografie in Weißenfels, 
Landshut und Sendenhorst, Sklerodermie-
Symposium in Hamburg), Fortbildungs-
veranstaltungen (u. a. in Düsseldorf) und 
Konferenzen/Kongresse (PReS, Ljubljana/
Slowenien) erfolgreich weiter organisiert 
und durchgeführt werden konnten. Auch 

etablierte Veranstaltungen wie das kin-
derrheumatologische Expertentreffen im 
April in Wörlitz, das AID-NET-Symposi-
um im Januar in Essen, der Kursus „Pädia-
trische Rheumatologie“ im November in 
Bremen und ein „Train-the-trainer-Semi-
nar“ im November in Kassel wurden fort-
geführt. Erstmalig fand ein internationales 
Meeting sowie eine Patiententagung zu 
nichtbakteriellen Knochenentzündungen 
(NBO) in München statt.

Zahlreiche Tagungen und Kongresse 
mit kinderrheumatologischer Ausrichtung 
bzw. Beteiligung sind für dieses Jahr bereits 
im Visier (▶ Tab. 1). Das neue Jahr bringt 
also wieder viele spannende Aufgaben und 
Herausforderungen mit sich, denen man 
mit Freude entgegensehen kann.

Nina Freimann, Berlin


